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MPK 

Lange mussten die Journalisten vor dem Kanzler-

amt ausharren, bis die erneute Ministerpräsiden-
tenkonferenz am Mittwoch zu Ergebnissen kam. 
Die Ministerpräsidenten, Olaf Scholz und Angela 
Merkel haben sich die Entscheidungen rund um 
das weitere Vorgehen nicht leicht gemacht.  

 

Mit dem jetzt beschlossenen Stufenplan kann es 

dezidierte Lockerungen dann geben, wenn das 
Infektionsgeschehen auf konstantem Niveau 
bleibt. Bei Inzidenzen unter 50 ist es möglich, dass 
der Einzelhandel wieder öffnet und in begrenzter 
Form Kunden in die Läden lassen. Ähnliches gilt 
für Museen und Tierparks. Ebenfalls bei einer Inzi-
denz unter 50 ist der kontaktfreie Außensport mit 
max. 10 Personen möglich. Befindet sich der Inzi-

denzwert zwischen 
50-100 wird es aller-
dings Einschränkun-
gen bei den jeweili-
gen Öffnungen ge-
ben. So werden Ter-
minbuchungen oder 
negative Schnelltests 
nötig. Grundsätzlich 
finde ich es gut, dass 
eine maßvolle Öff-
nungsperspektive 
kommt. Trotzdem 

darf uns dies nicht in eine falsche Sicherheit wie-
gen. Es gilt weiter: Abstand halten, Maske tragen, 
Hygieneregeln einhalten und schneller Impfen! 
Die detaillierten Regelungen bestimmt bei uns das 
Land Niedersachsen (Infos hier).  
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Plenum 

Die sogenannte Feststellung der epidemische 

Lage von nationaler Tragweite durch den Deut-
schen  Bundestag regelt es kurzfristig Rechtsver-
ordnungen zu erlassen, um der Pandemie und 
ihre Folgen effektiv begegnen zu können – bei-
spielsweise durch die Testverordnung oder die 
Corona-Virus-Impfverordnung. Auch die Kon-
taktbeschränkungen werden erst durch das 
Feststellen dieser Lage durch den  Bundestag 
möglich.  Für uns Abgeordnete war und ist im-
mer klar: Diese Lage darf kein andauernder Pro-
zess sein, sondern muss regelmäßig überprüft 
werden. Angesichts der Virus-Mutationen und 
teilweise hoher Inzidenzen haben wir in dieser 
Plenarwoche die Verlängerung der Lage festge-
stellt und somit Eingriffsmöglichkeiten des Staa-
tes zunächst bis zum Juni verlängert. Eine Neu-
bewertung der Lage erfolgt regelmäßig 

 

Die Bundeswehr wird sich weiterhin  an 

der Sicherheitsoperation „Sea-Guardian“ im 
Mittelmeer und an dem Einsatz im Südsudan 
(UNMISS) beteiligen. Auch der Afghanistan-
Einsatz war Thema in dieser Woche  (Infos hier). 

 

Um neuen Formen der Mobilität einen rechtssi-

cheren Rahmen zu geben haben wir in dieser 
Woche erstmals ein neues Personenbeförde-
rungsrecht beraten (Infos hier).  

 

Wir modernisieren das Vormundschafts- und 

Betreuungsrecht. Unter anderem wird das Mün-
del mit mehr Rechten ausgestattet (Infos hier). 

https://www.niedersachsen.de/Coronavirus
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2021/kw09-de--824812
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2021/kw09-de-personenbefoerderungsrecht-824864
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2021/kw09-de-vormundschaft-betreuung-825830
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Weltfrauentag 

Das Jahr 2021 ist für uns Niedersachsen ein 

echtes Superwahljahr. Neben der Bundestags-
wahl im Herbst finden 
auch die Kommunal-
wahlen mit diversen  
Hauptamtlichen– und 
Ratswahlen statt. Nach 
dem wir am vergange-
nen Wochenende be-
reits Funda Gür in Del-
menhorst zur SPD-
Oberbürgermeister-
kandidatin gekürt  ha-

ben, ging es Montag in der digitalen Landes-
gruppensitzung mit der Vorstellung der Kom-
munalwahlkampagne durch unsere Generalsek-
retärin Hanna Naber weiter. Ich freue mich auf 
den gemeinsamen Wahlkampf. 

Bei der Schalte des Seeheimer Kreises stellte 

unser Bundes-Generalsekretär Lars Klingbeil die 
Grundzüge unseres SPD-Zukunftsprogrammes 
vor. Ich finde den Entwurf des Programmes sehr 
gut und zukunftsweisend (Infos hier).  

Im „Parlamentskreis Pferd“ treffen wir uns re-

gelmäßig um uns über die Fraktionsgrenzen hin-
aus zu Belangen des Pferdesportes auszutau-
schen. In dieser Woche haben wir uns auch mit 
engagierten Pferdesportlern und Züchtern von 
vor Ort getroffen und die Auswirkungen der 
Pandemie auf den Pferdesport diskutiert.  
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In der Sitzung des Landwirtschaftsausschusses 

wurde die sogenannte Machbarkeitsstudie zum 
Umbau der Nutztierhaltung vorgestellt. Sie belegt, 
dass Maßnahmen wie der tierwohlgerechte Um-
bau der Ställe rechtlich und finanziell umsetzbar 
ist. Jetzt braucht es klare Kriterien für die zukünfti-
gen Anforderungen an die Nutztierhaltung und ein 
umfassendes Label für die Haltung, den Transport 
und die Schlachtung von Nutztieren (Infos hier).  

Digitale Termine 

Am kommenden Montag begehen wir wie 
jedes Jahr am 8. März den internationalen 
Weltfrauentag.  Die Pandemie stellt unsere 
gesamte Gesellschaft vor enorme Heraus-
forderungen – besonders Frauen sind be-
troffen. In diesen Zeiten werden uns beste-
hende Gleichstellungsdefizite deutlich vor 
Augen geführt. Ob Gehaltslücke zwischen 
den Geschlechtern, Gewalt gegen Frauen 
oder Diskriminierung bei Jobeinstellungen: 
In Sachen Gleichberechtigung bleibt einiges 
zutun. Gerade erst konnten wir mit dem 
zweiten Führungspositionengesetz und der 
Gründung einer Bundesstiftung für Gleich-
stellung wichtige Meilensteine erreichen! 
Da große Aktionen und Demos anlässlich 
des Frauentages in diesem  Jahr ausfallen, 
habe ich mich mit verschiedenen Frauen ge-
troffen und kurze Videobotschaften ge-
dreht. Die Ergebnisse seht ihr in den kom-
menden Tagen hier.  

Machbarkeitsstudie 

https://www.zukunftfuerdich.de/?utm_source=spdde&utm_medium=stoerer&utm_campaign=zukunftsprogramm&pk_vid=a717bc8589e79e45161494382424f060&pk_vid=a717bc8589e79e45161494382424f060
https://www.susanne-mittag.info/wp-content/uploads/sites/293/2021/01/fraktionsbeschluss_neustart-nutztierhaltung-deutschland_20210126.pdf
https://de-de.facebook.com/susanne.mittag.9/

